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Neueſte Ereigniſſe
Die Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem Zaren fand heute auf hoher
See zwiſchen Swinemünde und Misdroy ſtatt Die Hochſeeflotte iſt
vor Swinemünde eingetroffen

Staatsſekretär Dernburg iſt in Tanga in DeutſchOſtafrika angekommen

Die öſtreichiſche Regierung hat dem deutſchen Geſchäftsträger in Wien
wegen der irredentiſtiſchen Ausſchreitungen ihr Bedauern ausgedrückt
und mitgeteilt daß die Beſtrafung der Schuldigen erfolgen werde

Der franzöſiſche Geſchäftsträger in Berlin iſt am Donnerstag wegen
der Sühne ſür Caſablanca ſofort im Auswärtigen Amt erſchlenen Er
hat bezeugt daß Frankreich im Einverſtändniſſe mit Deutſchland und
den anderen Mächten vorzugehen wünſcht

Jn Lodz haben die Arbeiter faſt ſämtlicher Fabriken die ſeit dem
31 v Mis in Ausſtand waren die Arbeit wieder aufgenommen

Die Pforte hat auf die das Bandenunweſen in Mazedonien betreffende
Zirkulardepeſche bereits von zwei Großmächten die Zuſicherung erhalten

daß ſie die erbetenen Schritte in Athen unternehmen werden Ein
Gleiches iſt auch von den anderen Mächten zu erwarten

Der amerikaniſche Geſandte in Peking iſt davon in Kenntnis geſetzt
worden daß das chineſiſche Auswärtige Amt dem internationalen
Handel ſieben Städte in der Mandſchurei öffne die nun insgeſamt
ſechszehn zählen wie es im chineſiſch japaniſchen Vertrage vor
geſehen iſt

Was in der Welt vorgeht
Halle 3 Auguſt

Jſt es ein Troſt für die Unglücklichen Genoſſen im Unglück zu haben
ſo können ſich unſere verregneten und der Erſtarrung nahen Sommer
friſchler und Touriſten tröſten es geht einem wie dem andern wer
daheim in ſeinen vier Pfählen ſitzt und den praſſelnden Regen an die
Fenſterſcheiben ſchlagen hört iſt noch am beſten daran Von denen die
ſich eine Reiſe leiſten können ſind aber noch viele Tauſende unterwegs
Unter dieſen bedauernswerten Glücklichen befinden ſich auch die Staats
ſekretäre des Reiches und die Miniſter der Einzelſtaaten zur überwiegenden

Mehrzahl Unter dieſen Umſtänden beharren die Vorarbeiten für die den
Parlamenten im Herbſt vorzulegenden Geſetzentwürfe noch weſentlich im

Ruhezuſtande Erſt vom September ab wenn die leitenden Staatsmänner
an den Sitz ihrer Tätigkeit zurückgekehrt ſein werden wird die geſetzgeberiſche

Vordereitungsarbeit mit Volldampf betrieben werden Gleichwohl ſehlt es
nicht an politiſchen Ereigniſſen

Jn erſter Linie ſind es die Monarchenbegegnungen die die Auf
merkſamkeit auf ſich lenken Kaiſer Nikolaus II erwidert auf hoher See
den ihm von unſerem Kaiſer im Jahr 1905 in Bförki abgeſtatteten Be

ſuch Die Zeiten in denen ein Zarenbejuch ein politiſches Ereignis aller
erſten Ranges war ſind allerdings bis auf weiteres vorüber Rußland
hat nach den äußeren und inneren Stürmen der letzten vier Jahre doch zu
viel mit ſich ſelbſt zu tun als daß ſein Gewicht in der Wagſchale der
internationalen Politik noch ſo ſtark wie früher wöge Die Zweikaiſer

begegnung in der Oſtſee bezweckt daher auch trotz der Anweſenheit der
leitenden Miniſter beider Mönarchen keine beſonderen politiſchen Ab
machungen noch weniger kann davon die Rede ſein daß unſer Kaiſer eine
Einwirkung auf die inneren ruſſiſchen Verhältniſſe anſtrehte die Bedeutung

der Entrevue beſchränkt ſich vielmehr auf die Feſtſtellung der Tatſachen
daß die deutſchruſſiſchen offiziellen Beziehungen trotz der Schwierigkeiten

der Lage unſeres öſtlichen Nachbars unverändert gute und freundſchaftliche
geblieben ſind

Am 14 Auguſt ſtattet König Eduard von England unſerem
Kaiſerpaar auf Schloß Wilhelmshöhe bei Caſſel ſeinen Beſuch ab ohne
daß unſer Kaiſer noch Gelegenheit gehabt hätte den vorjährigen Beſuch
ſeines königlichen Oheims zu erwidern Schon am Tage darauf macht
König Eduard dem ehrwürdigen Kaiſer Franz Joſeph in Jſchl ſeine
Aufwartung Dieſe Beſuche enthalten nach Carthagena und Gasta eine
nicht zu unterſchätzende Friedensgarantie Die Spekulation auf eine
Lockerung des ruſſiſch franzöſiſchen Zweibundes die zweifellos vorüber

gehender Natur iſt kommt dabei nicht in Betracht Politiſche Bedeutung
beſaß auch nicht der Beſuch den unſer Kaiſer auf der Nordlandreiſe im

Hafen von Bergen der Exkaiſerin Eugenie abſtattete ſo groß auch die
ſympathiſche Aufnahme dieſer ritterlichen Zuvorkommenheit vom rein
menſchlichen Standpunkte allgemein war

Von einer Ausbreitung der Unruhen im nördlichen Kamerun
iſt erfreulicherweiſe nichts gemeldet worden Man darf daher die Hoffnung

hegen daß es ſich dort um einen lokal begrenzten Aufſtand gehandelt hat
deſſen Unterdrückung vielleicht ſchon geglückt iſt Sollte der Erfolg aber

auch nicht ſo ſchnell erzielt werden ſo darf man ſeiner nach Lage der
Dinge doch ziemlich ſicher ſein Sowohl das Terrain wie die Bereitſchaft
ausreichender deutſcher Streitkräfte bieten eine Gewähr dafür daß eine
Rebellion wie in Südafrika deren Niederſchlggung jahrelanger blutiger
Kämpfe beburfte in Nordkamerun ausgeſchloſſen iſt

Ein tolles Stück war der ebenſo feige wie brutale Ueberfall
italieniſcher Jrredentiſten auf friedliche deutſche Touriſten in Süd
tirol Der Zwiſchenfall hat wieder einmal in abſchreckender Weiſe gezeigt
bis zu welchem Wahnwitz ungezügelter Chauvinismus entarten kann
Denn daß es Wahnwih war was ſie mit Knütteln Steinen Meſſern

das ſehen die ehrenwerten Herren von Trient unter denen ſich der Bürger
meiſter der Stadt ein Reichstagsabgeordneter verſchiedene Rechtsanwälte
und andere Männer von ſozialer Stellung befanden in dem Stadium
der Entnüchterung die der Wahnſinnshitze auf dem Fuße folgte ſelber ein

Von den ausländiſchen Vorgängen der letzten Woche ſind
bemerkenswert die Streikbewegungen in Warſchau und Lodz die nur die
polniſche Unzufriedenheit mit der ruſſiſchen Behandlung ſeit Auflöſung der
Duma zum Ausdruck brachte und die ſcharfe Note der Pforte an die
griechiſche Regierung wegen der griechiſchen Banden die von der Athener
Regierung angeblich begünſtigt werden und endlich die Ermordung mehrerer
Europäer in Caſablanca Am allerbemerkenswerteſten freilich wäre ſicher
die Grundßeinlegung zum Friedenstempel ſeitens der Friedenskonferenz
wenn man trotz der langatmigen Verhandlungen im Haag auch nur die

und Revolvern gegen die arg und wehrloſen deutſchen Ausflügler trieb

geringſte Hoffnung haben könnte daß dem Frieden nunmehr wirklich eine
Stätte auf Erden gebaut ſei

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
kurz nach 8 Uhr an Bord des Sleipner und fuhr auf die Reede hinaus
wo die Hochſeeflotte ankert Jn Begleitung des Kaiſers befinden ſich
Staatsſekretär von Tirpitz Admiral Büchſel der Stellvertreter des Chefs
des Marinekabinetts Kapitän zur See Trummler Flügeladjutant Kapitän
ur See von Rebeur Paſchwitz und Flügeladjutant Oberſt Lauenſtein
as Wetter iſt ſtürmiſch und regneriſch einige dichtbeſetzte Vergnügungs

dampfer gingen mit Muſik hinaus Der Kaiſer durchfuhr an Bord des
Sleipner die Reihen der in dreireihiger Marſchſormation eingelaufenen

Flotte und ging dann an Bord S M S Deutſchland wo er im
Geſpräch mit dem Flottenchef bis 11 Uhr 30 Minuten verweilte Um
11 Uhr 45 Minuten kehrte der Kaiſer an Bord der Hohenzollern zurück
Später unternahm der Kaiſer mit dem Reichskanzler Fürſten von Bülow
dem Staatsſekretär des Reichsmarineamts von Tirpitz und den Herren der
Umgebung eine Automobilfahrt bis hinter Heringsdorf machte dort einen
Spaziergang und kehrte mit Automobil nach der Hohenzollern zurück
Se Majeſtät wurde überall ſtürmiſch begrüßt Admiral Baudiſſin
General von Jacobi Attachs in Petersburg und Oberſt von Plüskow vom
AlexanderRegiment ſind in Swinemünde eingetroffen

Das Rätſel von Swinemünde Die Hochſeeflotte kam
geſtern früh vor der Reede in Swinemünde in Sicht Kaiſer Wilhelm
fuhr auf dem Sleipner der Flotte entgegen Fürſt Bülow will noch
bis Montag in Swinemünde bleiben Der Poſtverkehr mit der Hohen
zollern iſt äußerſt ſtark Mit dem Poſtamt iſt das Schiff durch drei
Leitungen verbunden Es beſteht die Abſicht bei nördlichem Winde die
ruſſiſche Kaiſerjacht Standart nach Swinemünde zu ſchleppen wo ſie
den gegenwärtigen Ankerplatz der Hohenzollern einnehmen ſoll während
dieſe vor Schuppen 2 feſtmachen wird Zur Ueberwachung des Bollwerks

wird r in Swinemünde eine größere Anzahl von Schiffahrtsſchutz
leuten aus Stettin erwartet Ganz Swinemünde iſt feſtlich geſchmückt
auch die Schiffe haben Flaggenſchmuck angelegt Der impoſante
Hintergrund der Monarchenbegegnung erregt begreifliches Aufſehen
Dem Zaren iſt ſeit ſeinem Beſuch in Frankreich nicht wieder ein
ſolcher Empfang bereitet worden Die Anweſenheit der Militär
und Marineattachss der Chefs des Reichsmarineamts und des

miralſtabs gilt in politiſchen Kreiſen als beſonders beachtenswert Man
ört die Vermutung äußern daß es doch wohl zu einer Vereinbarung kommen

werde vielleicht im Sinne einer von Rußland angeſtrebten Rückver
ſicherung mit Deutſchland ähnlich jenem Rückverſicherungsvertrage
den Fürſt Bismarck mit Rußland ſchloß als der Dreibund ins Leben
trat Der Gedanke an ſolche Möglichkeit liegt allerdings nahe weil Ruß
land neuerdings in ein Vertragsverhältnis zu Japan und England tritt
und weil es immerhin Anlaß hätte die Lockerung ſeiner Freundſchaft zu
Frankreich auszugleichen durch Anſchluß an Deutſchland Doch der Vollzug
eines ruſſiſch deutſchen Rückverſicherungsvertrages würde ſich wohl ebenſo
getäuſchlos abwickeln wie ſ Zt der des deutſchruſſiſchen Anders könnte
es Rußland jetzt kaum halten um nicht Frankreich vor den Kopf zu ſtoßen
Wenn alſo ein ſolcher Vertrag überhaupt in Frage ſteht ſo würde die durch
politiſche Merkmale gekennzeichnete Monarcheubegegnung in Swinemünde
allenfalls die Vorausſetzung ſür ihn ſchaffen Jm übrigen iſt zweifelhaft ob der
Schleier des Geheimniſſes über einer mit den Tagen von Swinemünde
eiwa zuſammenhängenden ruſſiſch deutſchen Vereinbarung jemals gelüftet
werden wird Jn der Nordd Allg Ztg deren Begrüßungsartikel
wohl aus dem Auswärtigen Amt herrührt wird der Ton auf die
Freundſchaftsbeziehungen der beiden Herrſcher gelegt Die Begegnung
entſpreche einer alten Gepflogenhett Das konnte sagt werden da es im
Rahmen der Begrüßung liegt die in dieſer Form und in dem Organ der
Regierung auch ſeit langem üblich iſt Wenn aber darüber hinaus noch
an den Satz daß beſtimmte politiſche Zwecke die Zuſammenkunft nicht
veranlaßt hätten die Bemerkung geknüpft wird Es liegt ſomit für

Liſa Ginsberg
Roman von Konrad Remling

32 EGSchlußDa warf er den Kopf zurück
Komm rief er und zog ſie gewaltſam mit ſich fort

Fiebernd mit brennenden Lippen den ganzen Körper von
Froſt durchſchüttelt kam ſie zu Hauſe an während Hans zu
nächſt noch einmal in ſeine Wohnung hinübereilte

Auf dem Tiſch ihres Wohnzimmers lag ein Telegramm
Sie riß es auf und las

Dein Mann plötzlich ſchwer erkrankt Vermutlich durch

Anſteckung Komme ſofort Dein VaterWie ein Blitzſtrahl traf ſie dieſe Nachricht Sie ſuchte
einen Gedanken zu faſſen ſich zu beſinnen aber ſie fühlte wie
ihr Verſtand ſich verwirrte Jhre Körperkräfte verſagten und
ſie brach bewußtlos zuſammen

Als ſie wieder erwachte ſtand Hans neben ihr er hielt das
Telegramm in der Hand und ſah ſie beſorgt und fragend an

Geh laß mich allein
Mehr vermochte ſie nicht zu ſagen
Da er ſich noch immer nicht bewegte richtete ſie ſich mühſam

auf und wiederholte ihre Worte
Begreifſt Du denn nicht daß Du jetzt gehen mußt daß

ich allein ſein will
ie er ſich langſam umwandte

Nachdruck herboten

Dann ſah ſie nur noch wi
und das Zimmer verließ

Ju der Frühe des nächſten Morgens reiſte ſie mit Rudolf
nach Berlin ab nachdem ſie noch ein paar Zeilen an Hans
zurückgelaſſen hatte

Profeſſor Berg hatte ſich bei einer Beſichtigung der Cholera
baracken die man errichtet hatte um ein paar vereinzelte Kranke
völlig iſolieren zu können angeſteckt Sobald er die Symptome
der Krankheit an ſich bemerkte hatte er ſich in ſeiner Wohnung

eingeſchloſſen und dem betreffenden Krankenhauſe telephomſch
davon Mitteilung gemacht

Oberſt Ginsberg war davon benachrichtigt worden und
man hatte zwei geſchulte Krankenwärter zu feiner Pflege in die
Wohnung geſandt Der junge Aſſiſtenzarzt der ſich freiwillig
zu ſeiner Behandlung erboten hatte konnte ſchon nach der
erſten Unterſuchung nur beſtätigen daß der Profeſſor ſeine
eigene Diagnoſe richtig geſtellt hatte

Am Nachmittage traf Liſa in Berlin ein und fuhr zunächſt
zu ihrem Vater Er hatte bereits alles zu einem vorläufigen
Aufenthalte für ſie und Rudolf in ſeiner Wohnung eingerichtet

Nachdem ſie ihm kurz für ſeine Fürſorge gedankt hatte
ſagte ſie

Da ich Rudolf in Deinen Händen wohl aufgehoben weiß
ſo möchte ich noch heute Abend zu meinem Manne

Zärtlich ſtrich der Vater ihr über das Haar und entgegnete
Jch kann es verſtehen meine gute Liſa daß Du dieſen

Wunſch haſt Aber es iſt unmöglich Es wird niemand dort
eingelaſſen mit Ausnahme des Arztes und der beiden Wärter
die ſich in die Pflege teilen

Gewiß Aber ich als ſeine Frau bin doch wohl die
nächſte dazu ihn zu pflegen

Jetzt verſtand er ſie erſt
Du haſt die Abſicht bei ihm zu bleiben
Ja es iſt meine Pflicht und auch mein Recht Und ich

bin feſt entſchloſſen dazu
Der Oberſt zögerte einen Augenblick und entgegnete dann

in ſchmerzlichem Tone
Jch darf Dir die Wahrheit nicht vorenthalten Liſa Der

Arzt ſagt der Fall wäre hoffnungslos Nur ein Wunder
könne ihn retten

Um ſo mehr Jhre Stimme klang feſt und entſchloſſen
Aber Du bedenkſt die furchtbare Gefahr nicht Auch für

den Arzt und die Pfleger ſind nur alle erdenklichen Vorſichts

und müſſen jedesmal die Kleidung wechſeln die ebenſo wie die
ganze Wohnung desinfiziert wird

Wenn ſie es tun können ſo wird man auch mich nicht
zurückhalten Bitte quäle wich nicht länger Du weißt
nicht daß Jch muß zu ihm Jch darf keine Rückſicht
nehmen weder auf Dich noch auf das Kind Vielleicht
gelingt es mir ihn zu retten oder ich Bitte laß mich
gehen

Der Oberſt ſchwieg Er ſah daß alle ſeine Ueberredung
machtlos war Aber er war feſt entſchloſſen ſie zurückzuhalten
ſelbſt wenn es hätte mit Gewalt geſchehen müſſen

Er wollte abwarten und ſie erſt ruhiger werden laſſen
Deshalb verließ er das Zimmer und ſchickte Rudolf zu ihr

Sobald Liſa ſich mit ihrem Kinde allein ſah zog ſie den
Knaben in ihre Arme und überſchüttete ihn mit einer Flut
zärtlicher Liebkoſungen aus denen der furchtbarſte Seelenkampf
aber auch die ganze Kraft der Mutterliebe ſprach

ger iſt ſehr krank nicht wahr
2

Nun fand ſie doch nicht den Mut ihrem Kinde zu ſagen
daß ſie hingehen wolle den Vater zu pflegen daß ſie ihn
vielleicht verlieren würden

Noch einmal küßte ſie ihn riß ſich dann mit einem letzten
verzweifelten Entſchluß von ihm los und verließ das Haus

Sie nahm einen Wagen verſprach dem Kutſcher den doppel
ten Preis und trieb ihn zur höchſten Eile an da ſie glaubte
der Vater würde ihr Fortgehen bemerkt haben und ſie noch im
letzten Augenblicke zur Rückkehr zwingen Schier endlos erſchien

der Weg über den Kurfürſtendamm bis zum Grunewald
inaus
Endlich ſah ſie die Villa vor ſich Sie warf dem Kutſcher

ein Goldſtück zu und eilte in das Haus
Sie drückte auf den Klingelknopf man hatte jedoch das

Läutewerk abgeſtellt und alles blieb ftill
maßregeln getroffen Sie nehmen dreimal am Tage ein Bad Jn dieſem Augenblicke fuhr ein Wagen durch die ſtille
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niemanden ein Grund vor die Begegnung der Monarchen mit Argwohn
oder Mißtrauen zu beobachten ſo erſcheint dieſe Beruhigung doch
wohl überflüſſig und nicht ganz angemeſſen der Würde einer Macht wie
Deutschland Am meiſten Grund zu Argwohn bet dem geſchäſtigen
Treiben der engliſchen italieniſchen und franzöſiſchen Diplomatie hatte und
hat wohl Deutſchland Es iſt aber keinem Staatsmann eingefallen vor
ebenſo wichtigen Zuſammenkünften öffentlich eine Erklärung abzugebenwie ſie in der Nordd Allg Ztg zu leſen iſt Der franoſiſche
Botſchafter Bompard beſuchte wie der Jnformation aus Petersburg
berichtet wird am Montag vormittag den Miniſter des Aeußern
von Jswolski und fragte ihn ob die Gerüchte von einer Kaiſer
zuſammenkunft den Tatſachen entſprächen Er erhielt die Auskunſt daß
eine eventuell ſtattfindende Begegnung des Zaren mit Kaiſer Wilhelm den
Intereſſen Frankreichs nicht zuwider ſein würde Zugleich wird in Peters
burg die Nachricht verbreitet daß die Großſürſten dem Plane der
Entrevue nicht geneigt geweſen wären daß aber der Zar auf
ſeinem Entſchluß mit großem Nachdruck beſtanden hätte Die ganze
deutſchfeindliche Verbiſſenheit der Großfürſten geht aus dieſem Widerſtande
gegen die längſt aus Rückſichten der Courtoiſie fällig gewordenen Zaren
reiſe hervor

Der Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dernburg
iſt nach zeitweilig ſtürmiſcher Fahrt von Aden aus und nach kurzem
Aufenthalt in Mombaſſa auf dem Boden von DeutſchOſtafrika ein
getroffen Dernburg traf um Mitternacht mit dem Dampfer Feld
marſchall in Tanga ein Gouverneur Freiherr von Rechenberg
begrüßte ihn um 1,8 Uhr auf dem Feldmarſchall Augenblicklich be
ſichtigen die Herren Tauga um 11 Uhr geht es weiter nach Sanſibar
und morgen früh hoffen ſie in Daresſalam anzukommen

Zu den irredentiſtiſchen Ausſchreitungen in Südtirolh
ſchreibt die Norddeutſche Allgem Zeitung Wie wir hören drückte die
öſtreichiſche Regierung dem deutſchen Geſchäftsträger in Wien wegen
der irredentiſtiſchen Ausſchreitungen wovon deutſche Reichsangehörige in
Südtirol betroffen wurden Bedauern aus und teilte mit daß die Unter
fuchung eingeleitet ſei und die Beſtrafung der Schuldigen erſolgen
werde

Der Studt ſche Bremserlaß Der Kultusminiſter Holle
hat die Auſſichtsbehörden angewieſen bis auf weiteres keine Entſcheidung
mehr auf Grund des Studtſchen Bremserlaſſes über Lehrergehaltserhöhungen
zu fällen bevor nicht ihm dem Kultusminiſter zuvor in jedem Falle
Bericht erſtattet worden

Ueber den gegenwärtigen Stand des Problems der
Privatbeamtenverſicherung ſchreibt Reichstagsabgeordneter Dr
Potthoff der Dtiſch Mittelſt Korreſp Unter den Prioatbeamten iſt
eine ſehr lebhafte Erörterung entſtanden über den Weg auf dem die von
allen Seiten als notwendig anerkannte Penſions und Hinterbliebenen
verſicherung durchgeführt werden ſoll Aus dieſer Erörterung die manch
mal zu etwas ſcharfen Auseinanderſetzungen geführt hat haben einzelne
Zeitungen die Befürchtung abgeleitet die Einigkeit der Privat
beamtenbewegung und ihr nächſtes Ziel die Penſionsverſicherung ſeien
gefährdet Nichts iſt falſcher als dieſe Auffaſſung Die gegenwärtige
Situation iſt nur aus dem über Erwarten raſchen Erfolge der Bewegung
zu erklären Dieſe ſah ſich plötzlich aus dem Stadium der Agitation in
das der praktiſchen Ausführung verſetzt während die Organiſation der
Geſamtheit und die Durchdenkung der Frage noch nicht reif dafür waren
Dieſe Vorbedingungen eines Erfolges werden jetzt geſchaffen und wennauch bei Liuſenſteßenden dadurch vielleicht ein Eindruck der Verwirrung

erzeugt wird ſo kann in Wirklichkeit nur von einer Gärung die Rede ſein
die bald zu einer Klärung führen wird Dem Hauptausſchuſſe für die
Penſionsverſicherung dem bisher nur etwa 30 Verbände angehörten
haben ſich in den letzten Wochen weitere 20 Organiſationen angeſchloſſen
ſo daß er jetzt die geſamte Privatbeamtenſchaft mit geringen Ausnahmen
umfaßt Damit iſt erſt die Vorbedingung für ein gemeinſames Vorgehen
aller geſchaffen Auch für ein einheitliches n iſt der Weg an
gebahnt indem der Hauptausſchuß eine Siebenerkommiſſion eingeſetzt hat

die alle Fragen gründlich prüfen und zum Oktober Vorſchläge machen ſoll
Jhre Beratungen berechtigen zu den beſten Hoffnungen Wenn der Be
wegung eine Gefahr droht ſo kann ſie höchſtens in dem Wechſel des
leitenden Mannes in der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung liegen Graf
Poſadowsky war tief durchdrungen von der Norwendigkeit einer Privat
beamtenfürſorge und feſt entſchloſſen etwas für ſie zu
tun Von ſeinem Nachfolger wiſſen wir nichts Die Angeſtellten ſind
aber der feſten Hoffnung daß er dieſes Erbe ſeines Vorgängers über
nehmen und mit gleicher Liebe durchführen wird

Sexuelle Aufklärung in der Schule Der Unterrichts
miniſter hat an die preußiſchen Regierungen ſolgenden Erlaß gerichtet

Es iſt mir von Jntereſſe Kenntnis zu gewinnen von dem Umfange und
der Art der zurzeit in den Schulen erteilten ſexuellen Aufklärung
Die königliche Regierung wolle berichten in welchen Schulen des dortigen
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Geſchäftsbereichs ſolche ſtattftnden und zwar iſt zu unter
ſcheiden zwiſchen Aufklärungen welche bei dem Abgange von der Schule
den Schülern und Schülerinnen eben werden von Lehrern oderLehrerinnen oder Aerzten und wiſchen üntiäcuegen welche einen Teil des
Unterrichts bilden Jn letzter Kerlchung iſt weiter zu unterſcheiden zwiſchen

I ſexueller Behandlung des ſechſten Gebots und 2 Belehrungen a über
das geſunde Geſchlechtsleben Fortpflanzung des Menſchen bd über
geſchlechtliche Krankheiten

Das lenkbare Luftſchiff unſerer Luftſchifferabteilung war beim
letzten Aufſtieg faſt 4 Stunden in Benußzung ohne daß die Steuerung
auch nur einen Moment verſagie Dies iſt ein großer Erfolg doch würde
es voreilig ſein nunmehr alle Schwierigkeiten für überwunden zu erklären
Durch die Verſuche wurden Anhaltepunkie gewonnen um noch beſſere
Bürgſchaft für gutes Funkllionſeren zu erhalten Jn einem Zuge kann
dies nicht erreicht werden Man wird vielleicht davon abſehen wie ur
ſprünglich beabſichtigt war das lenkbare Milttärluftſchiff mit zu dem Kalſer
manöver nach Weſtfalen zu nehmen

Entfeſtigung von Deutz Die Kabinettsorder des Kaiſers
die die Aufhebung der Feſtung Den verfügt iſt eingetroffen ſo daß nun
mehr der Vertrag zwiſchen der Stadtverwaltung und der Militärbehörde
über Fortfall der rechts und linksrheiniſchen Feſtungsanlagen notariell
beſtätigt werden kann

Die Entſcheidung über Kamerun Der in Kamerun ein
getroffene neue Gouverneur Dr Seitz iſt wie wir hören telegraphiſch
erſucht worden baldmöglichſt weitere Nachrichten zu ſenden über die Lage
in den aufſtändiſchen Adamaugagebieten Erſt nach Eingang dieſes
Berichts wird der Frage der Ergreifung beſonderer Schutzmaßregeln näher
getreten werden Das Hauptorgan d entrums die Köln Volkszig
fordert die Einberufung des Reichstags für den Fall daß etne Hilfsaktion
in größerem Umfange für geboten erachtet wird Daß bei den füdweſt
afrikaniſchen Unruhen beliebte Verfahren die großen Aufwendungen zu
machen in der Zeit der Vertagung des Reichsparlaments dürfe ſich nicht
wiederholen Hier liegt ein Jrrtum vor Die Kunde vom Aufſtand in
Südweſtafrika traf in der Heimat ein als die Volksoertretung verſammeit
war und ſie ermächtigte ſofort den Reichskanzler die erforderlichen Kredite

anzuwerſen Jn Kamerun werden ſo bedeutende Aufwendungen ſich woht
keinesſalls als notwendig erweiſen Sollte aber der Bericht des Dr Se
eine bedenkliche Ausdehnung des Aufruhrs befürchten laſſen dann dürtie
Fürſt Bülow nicht zögern die Einberufung des Reichétags zu kurze
Tagung herbeizuführen

Heimtransporte aus Deutſch Südweſtafrika Der nächſte
Heimtransport aus Südweſtafrika trifft in Stärke von 11 Offizteren
6 Portepeeunteroffizieren und 356 Unteroffizieren und Mannſchaften am
11 Auguſt in Cuxhaven ein Ein weiterer Heimtransport in Stärke von
13 Offizieren und Beamten 6 Portepeeunteroffizieren und 361 Unter
offtzieren und Mannſchaften folgt am 15 Auguſt Die Abfahrt des dritten
und vorläufig letzten Ablöſfungstransportes iſt jetzt endgültig auf den
11 Auguſt feſtgeſetzt worden Der Kaiſerliche Kommiſſar und Militär
inſpekteur der jreiwilligen Krankenpflege erläßt folgende Bekanntmachung
Nachdem des Kaiſers und Königs Majeſtät zu genehmigen geruht haben

daß die Tätigkeit der freiwilligen Krankenpflege für Südweſt
afrika auch nach Beendigung der dortigen Wirren bis zum 1 Ok
ober d J ausgedehnt werde erreicht dieſelbe mit dieſem Zeitpunkte ihren
Abſchluß Ich bringe dies zur öffentlichen Kenntnis um darauf hinzuweiſen
daß frachtfreie Beförderung von freiwilligen Gaben und Weihnachtsſendungen
durch die Hauptſammelſtelle in Hamburg bis zum 1 Oktober d J noch
erfolgen kann Friedrich Fürſt zu SolmsBaruth Für die am
J Ottober d J in Südweſtafrika in Tätigkeit wretende Landespolizet ſind
200 Berliner Schutzleute angeworben die im nächſten Monat die Fahrt
über den Ozean antreten werden

Niederlande
Von der Friedenskonferenz

Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung der vierten Kommiſſion der
Friedenskonferenz wurde die Blockadefrage einer Beſprechung
unterzogen Der Prüfungskommiſſion wurde eine Anzahl Vorſchläge über
wieſen die ſich auf folgende Punkte erſtrecken I Abſchaffung der Be
rechtigung die Beſatzungen neutraler Handelsfahrzeuge zu Gefangenen zu
machen engliſcher Vorſchlag ebenſo derjenigen Handelsfahrzeuge die im
Beſitze der feindlichen Nation ſind belgiſcher Zuſag 2 Unverlezzlichkeir
der Poſttorreſpondenz deutſcher Vorſchlag 3 Unverletzlichkeit von Fiſcherei
fahrzeugen belgiſcher Vorſchlag Betreffend den letzien Punkt fand ein
Meinungsaustauſch ſtatt in dem die Vertreter Jtaliens auf die Gefahr
hinwieſen die dieſe Fahrzeuge bisweilen für die kriegführenden Mächte
darſtellen wenn ſie heimlich an Bord Torpedos mitführen Die Debatte
über die Zerſtörung neutraler Priſen wurde auf die nächſte Sitzung ver
ſchoben
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Von der franzöſiſchen Flotte
Aus Paris wird gemeldet Das Marine Miniſterium ordnete

Unterſuchung an über die ungünſtigen r h bei de
Flottenmanövern Es wurde feſtgeſtellt daß die Hälfte der
Geſchoſſe der 305 und 164 mm Kanonen ſchon 50 m von Bord
explodierten Nur der großen Anfangsgeſchwindigkeit welche das
Pulver den Geſchoſſen verleiht iſt es zu verdanken daß ſich kein Ungi
all ereignete Jn Marinekreiſen wird erklärt daß entprechend dem Auf
trage des Marineminiſters bei der Schießübung alte Munition verwendet
wurde worauf das ſchlechte Reſultat zurückzuſühren ſei Bei einer
Schießübung an Vord des Schulſchiffes Couronne wurde der Verſchtuß
eines Geſchützes nach hinten herausgeſchlagen Hierdurch wurden drei
Mann getötet zwei ſchwer verwundet ch einer Priatdepeſche aus
Toulon ſollen durch die Exploſion auch mehrere Offiztere verwundet
worden ſein

Freilaſſung der Gefangenen von Argelliers
Aus Montpellier liegt die Meldung vor daß die Anklagekammés

die vorläufige Freilaſſung Ferrouls und der Mitglieder des Komitees
von Argelliers genehmigte Die Freilaſſung der Gefangenen fand um
4 Uhr nachmittags ſtatt Die Gefangenen begaben ſich auf den Theater
platz wo ſie von 400 Perſonen mit lebhaften Zurufen begrüßt wurden
Ferroul wurde aufgefordert das Amt des Generalrats von Montpellier
zu übernehmen weigerte ſich aber da er in ſeinem Bezirk zu bleiben wünſcht

Afrika
Die Wirren in Marokko

Aus London wird gemeidet Die hier eingelaufenen Nachrichten über
die Metzelei von Caſablanca betonen daß es ſich um einen vorbedachten
Plan der benachbarten Kabylen gehandelt hat doch daß deren Wut ſich
nur gegen die Franzoſen gerichtet hat deren Hafenarbeiten den Ein
geborenen ein Dorn im Auge ſind Die Angehörigen anderer Nationen
ſoweit ſie nicht Angeſtellte der Franzoſen ſind namentlich die Engländer
die in Caſablanca große Geſchäfte betreiben haben nichts zu befürchten
nur werden ſie daran gehindert ſich an Bord der vor Caſablanca liegenden
Handelsſchiffe zu begeben da die Eingeborenen auf dieſe Weiſe einer
etwaigen Beſchießung der Stadt durch Kriegsſchiffe Schwierigkeiten bereiten
wollen Die liberalen Londoner Blätter haben ſich bisher über die durch
die Vorgänge von Cajablanca geſchaffene Lage nicht geäußert Von den
konſervativen Blättern befürwortet Standard eine wirkſame militäriſche
Beſetzung der Hafenſtädte und der anderen größeren Plätze als einziges
Mittel zur Wiederherſtellung der Ordnung und bezeichnet Frankreich und
Spanien als die einzigen Mächte zur Uebernahme eines ſolchen Auſtrags
Das Blatt glaubt ganz Europa werde zuſtimmen wenn Frankreich in
Fez als verantwortlicher Ratgeber auftreie Times erklärt Frankreich
und Spanten üben bloß natürliche Rechte aus wenn ſie Maßregeln zum
Schutz ihrer Staats angehörigen ergretfen Daily Graphie ſagt der in
Algeciras vereinbarte Plan ſei fehlgeſchlagen Die Lage ſei ſchlmmer als
vorher Die Großmächte müßten ſo bald wie möglich einen neuen Plan
zur Beruhigung Marolkos vereinbaren Nach Berichten aus Paris iſi
geſtern das franzöſiſche Miniſterium einſtimmig dahin ſchlüſſig geworden
daß es ſich empfiehlt mit der ſpaniſchen Regierung bezüglich einer
ſofortigen Landung von Truppen in Caſablanca ſowie bezüglichder zum Schutze der dortigen Europäer nötigen Maßnahmen ſich ins Ein
vernehmen zu ſetzen Die Miniſter ſind entſchloſſen ſich ſtreng an die
Algecirasakte zu halten Die Kreuzer Conds und Du Chayla
haben den Befehl erhalten vor Oran die Vefehle der Regierung abzuwarten
die ihnen morgen zugehen werden und die von den Nachrichten abhängig
ſind die dieſe Nacht aus Marokko erwartet werden

Dem Temps wird aus Tanger gemeldet daß der Onkel des
Sultans Muley el Amin Befehlshaber der in der Nähe von Caſa
blanca lagernden Mahalla auf eigene Fauſt den Gouverneur der Stadt
abgeſetzt und an ſeine Stelle proviſoriſch den Kaid des benachbarten
Stammes der Uilad Hariz ernannt hat Der letztere erklärt daß er die
Ordnung dann wiederherſtellen tönne wenn ſich die Konſuln Deutſchlands
und Englands amtlich verbürgten daß franzöſiſche Truppen die Stadt oder
deren Umgebung nicht bombardieren Dem Temps wird ferner ge
meldet in Caſablanca ſtehe der Pöbel auf Seiten der Unruheſtifier die
übrige Bevölterung ſei jedoch ſehr erregt über die Vorgänge da ſie ſtrenge
Vergeltungsmaßregeln ſeitens Frankreichs befürchtet Den Europäern ſei
geſagt worden daß ſie nach Abfahrt der Franzoſen nichts mehr zu be
fürchten hätten da die ganze Bewegung nur gegen letziere gerichtet ſei
Es ſet in der Tat feſtgeſtellt worden daß die Angreifer es hauptſächlich
za die Franzoſen und die franzöſiſchen Hafenbauunternehmungen abgeſehen

atten
Nach einer Mitteilung der Agence Havas erſcheint die Lage in

Straße der vor ihrem Hauſe anhielt Sie öffnete die Haustür
und lauſchte

Es war der Arzt
Gnädige Frau Der Arzt zog den Hut ſobald er ſie

bemerkte und ſah ſie fragend an
Jch will zu meinem Manne ſagte ſie erregt und atemlos
Frau Profeſſor Berg Der junge Arzt verbeugte ſich

nochmals und nannte ſeinen Namen
Bitte öffnen Sie fuhr Liſa fort
Jch bedaure gnädige Frau Es iſt unmöglich Jch darf

Sie nicht einlaſſen Die Gefahr der Anſteckung iſt zu groß
Aber ſo hören Sie doch Jch will hier bleiben Jch

muß hier bleiben
Darf ich den Herrn Profeſſor vorher davon in Kenntnis

ſetzen Er iſt bei vollem Bewußtſein
Liſa überlegte einen Augenblick Dann erwiderte ſie ſchnell
Nein Er würde es vielleicht nicht zugeben Aber Herr

Moktor ich bitte ſie ich beſchwöre Sie
Noch immer ſtand der Arzt unſchlüſſig vor ihr

Sie wollen ſich all den unerläßlichen Vorſichtsmaßregeln
unterwerfen Sie kennen dieſe

Jawohl Jch werde mich allen Jhren Anordnungen fügen
Nun unter dieſen Umſtänden habe ich kein Recht

Jhnen als der Gattin den Eintritt zu verwehren Aber ich
mache Sie nochmals auf die Konſequenzen aufmerkſam Sie
müſſen auf das Schlimmſte gefaßt ſein für Jhren Herrn

Gemahl und auch für Sie ſelbſt 7
Sie bewegte nur zuſtimmend den Kopf
Und Sie tun es unter Jhrer eigenen Verantwortung
Ja Sie hauchte es faſt nur noch

Dann klopfte der Arzt dreimal gegen die Tür die bald
darauf von dem Krankenpfleger geöffnet wurde

Wie ſteht es war ſeine erſte Frage
Der Herr Profeſſor ſchläft aber das Fieber iſt ſehr hoch

und der Durſt ſcheint ihn furchtbar zu quälen ſobald er wach iſt
Der Arzt nickte
Die Dame iſt die Gemahlin des Herrn Profeſſors und

wird ſich mit Jhnen in die Pflege teilen Sie werden dafür
ſorgen daß ſtets ein Bad zur Verfügung der gnädigen Frau
ſteht Die Kleider werden ebenfalls desinfiziert Darf ich
Sie bitten gnädige Frau möglichſt nur Leinen oder ganz leichte
Sommerkleider zu tragen Auch Seide wenn Sie ein geeignetes
Kleid von dieſem Stoff haben Das Trinken vermeiden Sie
bitte wenn es geht ganz Waſſer iſt ſelbſtverſtändlich aus
geſchloſſen kalter Tee oder Kaffee daun wandte er ſich
noch einmal an den Pfleger nun und wie geht es
Jhnen

Danke Herr Doktor noch immer gut
Sie ſind ein braver Menſch ebenſo wie Jhr Kollege

Er reichte dem Pfleger die Hand und ſah ihm mit ernſter
it in die Augen

n

Nun möchte ich den Kranken ſehen
Liſa war allein Erſchöpft ſank ſie in einen Seſſel und

ſchloß die Augen Nun erſt kam ihr alles was ſie ſeit geſtern
durchlebt und durchlitten zum vollen Bewußtſein Jnmitten
der furchtbaren Gefahr in der ihr Mann und auch ſie ſchwebte
kam plötzlich ein Gefühl des Friedens und der Befreiung über ſie

Sie hatte recht daran getan hierher zu gehen und ſich dem
Geſchick aus zuliefern Jhr Entſchluß ſollte eine Sühne ſein
und nun fand ſie Erlöſung von den Gewiſſensqualen der letzten
Wochen Selbſt die vernichtende Qual der Erinnerung an
jene Stunde des Frevels in der ſie den Tod ihres Mannes
erwartet und erwünſcht hatte die ſie dann nochmals in all ihren
furchtbaren Einzelheiten mit Haus durchlitten wich von ihr
Jhr Gewiſſen war voll erwacht aber ſeine Anklage verſtummte
vor dieſer freiwilligen Buße die ſie nun tat

Noch in derſelben Nacht wurde ſie an das Lager ihres
Mannes geführt Er fieberte ſtark und hatte das Bewußtſein
nicht wiedererlangt Am meiſten wurde ſie erſchreckt durch die
bläuliche Färbung ſeines Geſichts und durch das unruhige
Flackern in den weit geöffneten Augen

Sie nannte ihn beim Namen aber er erkannte ſie nicht
und ſo mußte ſie ſchweren Herzens das Zimmer wieder
verlaſſen Obwohl ſie ſelbſt ſah daß faſt jede Hoffnung aus
geſchloſſen war glaubte ſie noch immer an ein Wunder das
ihn retten könnte

Am nächſten Morgen wurde ſie nach kurzem unruhigem
Schlaf durch ein Klopfen an ihrer Tür erweckt Schnell
kleidete ſie ſich an und trat über die Schwelle

Der Arzt erwartete ſie bereits Als ſie ihm jetzt in das
Geſicht ſah wußte ſie alles
Er verbeugte ſich reichte ihr die Hand und ſagte leiſe

Seien Sie gefaßt gnädige Frau Es geht zu Ende
Darf ich ihn ſehen

Sie fühlte daß ihre Kräfte nur noch für wenige Minuten
ausreichen würden

Einen Augenblick
Der Arzt trat wieder in das Krankenzimmer
Und nun ſaß ſie da und wartete und lauſchte die wenigen

kurzen Augenblicke dünkten ihr eine Ewigkeit Sie hörte den
Arzt ein paar Worte ſprechen ein Stuhl wurde gerückt dann
war es ihr als wenn das Fenſter geöffnet würde

Mit ihrer letzten Kraft erhob ſie ſich und ging zur Tür
Ehe ſie noch öffnen konnte trat der Arzt über die Schwelle
und ſagte leiſe

Es iſt vorüber
Tot 2

Ja
Sie wankte an ihm vorbei in das Sterbezimmer warf noch

einen letzten qualvollen Blick auf den Toten und brach ohn

Drei Wochen waren vergangen ſeitdem man Profeſſor Berg
zu Grabe getragen hatte

Es war in den letzten Tagen des Auguſt als Liſa zum
erſtenmal wieder mit ihrem Vater und Rudolf in ihrer Villa
im Grunewald beiſammen ſaß

Jn ihren Händen hielt ſie einen Brief der den Poſtſtempel
Hamburg trug

Ehe ſie ihn öffnete ſagte ſie mit ihrer weichen vollen
Stimme die der Oberſt ſo lange an ihr vermißt hatte zu
ihrem Kinde

Laß uns einen Augenblick allein Rudolf ich habe mit
Großpapa zu ſprechen

Gehorſam erhob ſich der Knabe küßte die Wange ſeiner
Mutter ſchmiegte ſich noch einmal zärtlich an den Großvater
und verließ das Zimmer

Schnell durchflog ſie nun die wenigen Zeilen des Briefes
und ſagte dann mit einem Aufatmen der Erleichternng ohne
jedoch den wehmütigen Ton in ihren Worten zu verbergen

Geſtern hat Hans Deutſchland verlaſſen um nach Jndiep
zurückzukehren Er ſendet uns ſeine letzten Grüße

Sie reichte das Briefblatt dem Vater
Der Oberſt durchlas es mit ernſtem Geſicht und ſagte

Du ſelber haſt es ſo gewünſcht Es war Dein Wille
Ja Und Hans hat mich verſtanden Er geht ohne

Groll Das gibt mir den Frieden wieder
Armer Kerl Darüber wird er nie hinwegkommen

Liſa entgegnete nichts
Da erhob ſich der Oberſt und nahm die Hand ſeiner Tochter
Es war Dein feſter unabänderlicher Entſchluß Liſa
Ja Der Lebende ſtand zwiſchen uns Nach dem aber

was geſchehen hat der Tod meines Mannes das Band zwiſchen
mir und Hans für immer zerriſſen

r Liſa Du haſt ihn ſehr geliebt
Ja

Oberſt Ginsberg ſchloß ſeine Tochter in die Arme und
drückte einen langen innigen Kuß auf ihre Stirn mit dem er
die ganze zärtliche Liebe ſeines Vaterherzens die Bitte um
Verzeihung und den Dank für das ſchwere Opfer daß ſie vor
Jahren für ihn gebracht ausdrückte

Liſa verſtand ihn und legte ſtolz und demütig zugleich
ihren Kopf an ſeine Bruſt

Eine Stunde ſpäter fuhr Liſa mit ihrem Vater und ihrem
Sohne durch die ſonnige Pracht des Auguſtmorgens zum Grabe
ihres Mannes Dort lehnte ſie ſich mit ſtillem Schmerz an die
Schulter des Vaters legte die Rechte auf das dunkle Lockenhaar
ihres Kindes und gelobte ſich daß dieſem ihr zukünftiges Lebe
gehören ſollte Vor Jahren hatte ſie ihre Liebe ihrem Vate
geopfert jetzt tat ſie es zum zweitenmal für ihr Kind

mächtig zuſammen 8 Mit dieſem Gelübde im ging ſie der Zukunft entgegen
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anderen Hafenplätzen außer Caſablanca bedrohlich Es
ſiegen zur Zeit keinerlei Anzeichen ſür eine Störung der Ordnung vor
Es beſtätigt ſich daß ſich die franzöſiſche Kolonie in Caſablanca an Bord
eines engliſchen Frachtdampfers flüchtete mit Ausnahme einiger Mit
glieder die im franzöſiſchen Konſulat geblieben ſind

Buchta ben Bagdadi der Führer der Mahalla welche gegen Rai
ſuli gezogen hatte den Befehl von Mohammed el Torres die Feind
ſeligkeiten gegen den Stamm der Elkmes einzuſtellen nicht
erhalten brannte nach wie vor ihre Dörfer nieder und ſchickte mehrere

fe erſchlagener Männer nach Tetuan Auf Erſuchen des Machſen Sch
ſchoß die Staatsbank dem Kriegsminiſter El Guebbas 50000 Douros zur
Entſendung von Truppen nach Caſablanca vor

Der Korreſpondent des Reuterſchen Bureaus erhielt von Raiſuli H
einen Brief in welchem es heißt er wolle durch Bermittelung des
Korreſpondenten in Verhandlungen mit der engliſchen Geſandtſchaft ein
treten Raiſuli erwähnt wiederholt er habe Max Lean gefangen genommen
weil er ihn nicht für aufrichtig gehalten habe

Lokales
Der Nachdruck unſerer DrigtnalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 3 Auguſt
Perſonalien Der Gerichtsafſeſſor Dr Schreher in Wiesbaden

iſt zum Amtsrichter in Halle a S und der Gerichtsaſſeſſor Roloff hier
zum Amtsrichter in GroßBodungen ernannt worden Verfetzt iſt der
Staatsanwalt Dr Barg in Gleiwitz an die Staatsanwaltſchaft in Halle a S

Neue ſtädtiſche Beamtenklaſſe Der Magiſtrat hat beſchloſſen
den Stadtverordneten eine Vorlage zu machen wonach zunächſt für das
EinwohnerMeldeamt 14 Magiſtratsbureaugehilfen angeſtellt werden
ſollen Das Gehalt der neuen Beamtenklaſſe ſoll auf 1200 bis 1900 Mk
zweimal 100 Mk zweimal 150 Mk und zweimal 100 Mk feſtgeſetzi

werden und die Anſtellung zunächſt auf Probe dann auf dreimonatliche
Kündigung und vom 35 Lebensjahre ab auf Lebenszeit erfolgen Die
Gründung der neuen Beamtenklaſſe erfolgt um die bisherigen Bureau
hiufsarbeiter in ein Beamtenverhältnis zu bringen Allerdings müſſen die
Stellen Milnäranwärten vorbehalten werden tatſächlich werden ſie aber

enfalls mit Zwilanwärtern beſetzt weil Militäranwärter mit der er
erlichen Vorbildung kaum geneigt ſein werden eine ſolche Stelle an

zunehmen

Die Penſionierung der ſtädtiſchen Beamten ſoll nach einem
Beſchluſſe des 97 r nach den Beſtimmungen des Geſetzesvom 27 Mai 1 erfolgen en Stadtverordneten wird ſoeben
eine Vorlage gemacht in der beantragt wird anzuerkennen daß das Orts
ſtatut über die Anſtellung und Penſionterung der Beamten in dieſem
Sinne auszulegen iſt Gleichzeitig ſollen die Beſtimmungen über die
Reliktenverorgung der ſtädtiſchen Beamten dahin geändert werden daß die
niedrigſte Witwenpenſion auf 300 Mk feſtgeſetzt wird

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
die Kapelle der unddreißiger auf dem Friedrichsplatze Das Pro
ramm lautet Kalſerjäger Marſch von Morena Ouverture z Op Das

odell von Supps Cavatine von Raff Kaiſer Wilhelms Gruß an
ſein Volk Ton von Eilenberg Finale a d Op Undine vonLortzing Die Plöhleinddorſerin Polle von Ziehrer

Zoologiſcher Garten Die Gruppe der hauptſächlich madagaſſiſchen
Makis die wegen der Ausbildung von nageltragenden Händen an allen
4 Füßen von Alters her als Halbaffen bezeichnet werden iſt z Z recht

t vertreten in erſter Linie iſt zu nennen das Mohrenmaki Pärchen bei
em das Männchen ſchwarz und das dazu gehörige Weibchen rotbraun

gefärbt iſt Schon im Frühjahr wurde ihnen ein Junges geboren das
aber im Alter von 6 Monaten verunglückte das diesjährige Junge das
am 1 Mai geboren wurde iſt wiederum ein Männchen und hebt ſich
infolgedeſſen auf dem roten Fell der Mutter ſcharf ab Es hat ſich vor
züglich entwickelt und ſpringt behende im Käfig umher ſucht aber immer
noch den mütterlichen Körper auf Daneben iſt ein Pärchen der ab
ſonderlich gefärbten Art eingehegt der Vari deſſen Weiß und Schwarz

rege und bei den einzelnen Jndwiduen wechſelnd verteilt iſt
Einer der wenigen Fälle unregeimäßiger Fleckenzeichnung bei einem
wildlebenden Tier die ſich wohl zum guten Teil dadurch erklärt daß
die Makis in Madagaskar keine e haben Ein überſchüſſiges
Männchen dieſer Art iſt mit einem Jndividuum einer dritten Art die
in fünf ſchönen Stücken vertreten iſt in dem geräumigen Kakadu
Pavillon unterhalb der alpinen Anlage untergebracht Die Art es iſt
der außerordentlich lang nzige elegante Zebra Maki kommt bei
lebhaften und igen Sprüngen beſonders ſchön zur Geltung und
man möchte wün alle Makis zuſammen in einer großen Voliere
einzuhegen wie z B die jungen Rheſusaffen die mit den Baumſtachel
ſchweinen ihr Reich für ſich en Dieſe Voliere iſt jetzt mit Beton ver
ſehen und hat auch ſonſt einige Verbeſſerungen erfahren in nächſter Woche
ſollen auch die afrikaniſchen Stachelſchweine darin untergebracht werden
Ein Vokalkonzert bringt ſtets angenehme Abwechſelung in die Reihe der
muſikaliſchen Darbietungen Man wird es daher mit Freude begrüßen
daß für morgen Sonntag nachmittags und abends das Deutſche Männer
DoppelQuartett zur Mitwirkung verpflichtet wurde Dieſes Enſemble
beſteht gleich dem Roſt ſchen SoloQuartett nur aus Opernſoliſten be
deutenderer Bühnen die Garantie für erſtklaſſige Leiſtungen iſt ſomit
geboten Den regelmäßigen Beſuchern dürften die Künſtler von ihren
früheren Konzerten aus bereits bekannt ſein Auch das Deutſche Männer
DoppelQuartett ſucht ſeine Jdeale im Deutſchen Volkslied großen Beifall
wird es finden daß auch einige humoriſtiſche Sachen in das Programm
aufgenommen wurden Den orcheſtralen Teil des Konzertes briugt das
Muſiktorps des Königl Sächſ 7 Feld Art Regts zu Gehör

Apollotheater Die Detektiw Komödie Der Hund von Baskerville
übt nach wie vor große Anziehungskraft aus Das Haus iſt täglich faſt
dis zum letzten Platze gefüllt Morgen Sonntag finden von vormittags
111 und nachmittags 4 Uhr ab Garten Konzert bei freiem Eintritt ſtatt

Jn Bad Wittekind ſindet Sonntag abend 8 Uhr ein Extra
KurKonzert ausgeführt von der verſtärkten WalhallaTheaterkapelle ſtatt

Altenburger Hof Unterhaltungsabende finden jetzt regelmäßig
jeden Sonnabend Sonntag und Mittwoch ſtatt Gebr Henry ſowie
h Du bringen in dem fortwährend wechſelnden Programm neue

ager
Oeffentlicher Vortrag Am letzten Vortragsabend der Theo

ſophiſchen Geſellſchaft von Halle ſprach in den Kaiſerſälen Herr Anton
artmann aus Leipzig über Zufall und Vorſehung Der Vor

trägende führte eiwa aus Bei vielen herrſcht heutzutage die peſſimiſttſche
Weltanſchauung vor welche die Leute unzuftieden unglücklich und ver
zweifelt macht Dieſe Weltanſchauung hat ihren Grund nicht in dem
Zuſtande der Dinge Verhältniſſe und Erſcheinungen außer uns ſondern
in dem Zuſtande unſerer eigenen Seele Ein Menſch in dem keine Ord
nung und Harmonie herrſcht der nicht im Einklang lebt mit den Geſetzen
der innern und äußern Welt vermag dieſe Ordnung und Geſetzmäßigkeit
da ſie nicht in ihm iſt auch nicht außer ſich zu erkennen Wer demnach
behauptet daß der Zufall oder das blinde Ungefähr die Welt regiere ent
üllt nur ſeinen wahren Charakter Manche kommen indem ſie nur das
eußere betrachten zu der Anſicht daß im Leben alles und jedes ein

Prodult der Willkür ſei Man vergißt dabei aber daß alle äußeren
Erſcheinungen nichts weiter als Wirkungen innerer Kräfte darſtellen Wer
zum Beiſpiel die Handſchriften verſchiedener Perſonen nur oberflächlich be
trachtet kann zu der Anſicht kommen daß die Verſchiedenheit in der Form
der Buchſtaben in der ganzen Anlage der Schrift zufälltg ſei und kein
Geſetz erkennen laſſe Wer aber weiß daß ſich in der Regel ein beſtimmter
Charakter in beſtimmter Weiſe äußern muß dem iſt es klar daß ſich der
Charakter des Menſchen auch in ſeiner Schrift offenbaren muß woraus
erhellt daß die Form der Schriftzüge nicht zufällig ſondern geſetzmäßig
gebildet wird anche halten etwas für zufällig weil ſie das Ganze nicht
kennen zu dem es gehört Oft auch ſcheint der Zufall zu ſpielen weil die
Urſachen der Erſcheinungen zeitlich ſo weit zurück liegen daß ſie nicht mehr
erkennbar ſind oder auch weil die entſprechenden Geſetze noch nicht erkannt
ſind Um klar zu ſehen ob in der Welt Zufall oder Vorſehung regiert
müſſen wir vor allen Dingen den richtigen Standpunkt für die Betrachtung
einnehmen Der unwiſſende und egoiſtiſche Menſch hat dieſen Standpunkt
nicht denn grade durch ſeine Unwiſſenheit und ſeinen Egoismus iſt er
unfähig zu unterſcheiden zwiſchen Urſache und Wirkung Geſetz und Er
ſcheinung Der Mann der Ordnung allein derjenige der die Einheit
ſeines Lebens mit dem Leben der Menſchheit und der ganzen Natur
erkennt nimmt den rechten Standpunkt für die Weltbetrachtung ein von
dem aus ſich mit Sicherheit beurteilen läßt ob dieſe Welt ein Spiel des
u oder das Werk der Vorſehung iſt Ein ſolcher erkennt daß ein

eſetz ein Wille ein Bewußtſein die Welt im Jnnerſten zuſammenhält
und daß es darum einen Zufall ein bündes Ungefähr überhaupt nicht
geben kann Ein ſolcher ſieht ferner daß es das höchſte Ziel des Menſchen
iſt im Willen und Bewußtſein eins zu werden mit dieſer Urkraft der
Natur Niemals würde der Menſch zu dieſem erhabenen Ziele gelangen
können wenn er nicht im Weſen eins wäre mit dem Weſen aller Dinge
Worauf es ankommt iſt immer mehr zum Bewußtſein unſeres wahren
Selbſtes vorzudringen das identiſch iſt mit dem Weltgeſetz ſelber Der
ſelbſtbewußte Menſch iſt aber Schmied feines Glücks und der Meiſter ſeines
Schickſals Je mehr er ſich ſelbſt erkennt um ſo mehr enthüllen ſich ihm
die Geſetze des Lebens die er dann bewußt anwenden kann er wird ſo
ein lebendiger Mitarbeiter am Werke der Vorſehung Der nächſte Vortrag
wird am Mittwoch den Mittwoch den 7 Auguſt abends 82 Uhr in den
Kaiſerſälen ſiattfinden Das Thema iſt Das Geheimnis des

Kreuzes
Stenographen Verein Stolze Schrey von 1858 Die

Monatsverſammlung am 2 Auguſt im Freybergbräu war gut beſucht
Als Vertreter für die Hauptverſammlung des Stenographenbundes Sachſen
Anhalt die am 7 bis 9 September d J in Aſchersleben ſtattfinden
wird wurde der Vorſitzende gewählt Die Verſammlung nahm erfreut
von dem für die Schule Stolze Schrey äußerſt günſtigen Ergebnis beim
Wettſchreiben gelegentlich des Mannheimer Stenographentages Kenntnis
auch der vom Verein entſandte Herr Magiſtratsaſſiſtent Hammer wurde
in einer höheren Abteilung mit einem Preiſe ausgezeichnet

Endlich erwiſcht Die Produktenhändler Gebrüder Günther
ſtanden ſchon längſt im Verdachte umfangreicher gewerbsmäßiger Hehlereien
und einer der Brüder iſt auch bereits zweimal wegen Hehlerei zuletzt mit
1 Jahr Gefängnis beſtraft worden obwohl der Angeklagte vor Gericht

rn Entlaſtungsbeweiſe antrat und Zeugen vorbrachte die auch
ſeine Unſchuld in einer Weiſe beteuerten daß ſpäter gegen einige Er
mittelungen wegen Meineids eingeleitet wurden Oft mußten in den
Geſchäſtslokalen der Verdächtigen Hausſuchungen abgehalten werden es
konnte aber trotz aller belaſtenden Momente nichts gefunden werden Jetzt
endlich iſt eine Entdeckung gemacht die erklärt warum niemals geſtohlene
Sachen in dem Beſitze der verdächtigen Hehler gefunden werden konnten
Es iſt nämlich feſtgeſtellt daß Günthers in dem Hauſe des Schmiede
meiſters Rudloff Mansfelderſtraße 24 heimlich einen Keller inne hatten
in den die Waren wanderten deren Aufbewahrung in den Geſchäftslokalen
bedenklich erſchien Jn dieſem Keller wurden ganze Wagenladungen
Kupferrohre viele Säcke Meſſingteile große Mengen Blei und mehrere
S zerſchnittener TelephonBronzedraht gefunden Der eine Bruder

ünther welcher ſich noch in Freihen befand ſowie Rudloff wurden ver
haftet Beide wollen ganz unſchuldig ſein und einer beſchuldigt den
anderen Vermutlich ſtecken beide aber unter einer Decke Vielleicht
bringt die Unterſuchung noch Ueberraſchungen da ſeinerzeit die Günthers

dacht kamen Bekanntlich ſtellte ein entlaſſener Hüfsbeamter der Swaf
anſtalt Luckau einmal in Halle Schatzgräbereien nach Goldwaren an
deren Verſteck ihm angeblich von einem der beſtraſten Diebe mitgeteilt
war Dieſer ſonderbare Schatzgräber war auch mit Günthers in Ver
bindung getreten

Schlägerei Geſtern abend gegen S Uhr prügelten ſich in dem
Grundſtück Grajeweg 10 die Arbeiter Karl Skaza und Albert Kowalsky
beide dort wohnhaft Skaza ſchlug hierbei mit einer Glasflaſche den
Kowalsky derart auf die linke Kopfſeite daß er eine 5 em lange und bis
auf den Backenknochen tief gehende Wunde davontrug Kowalsky wurde
auf der Hauptwache ein Nowerband angelegt worauf er mittels ſtädtiſchen
Krankenwagens der chirurgiſchen Klinik zugeführt wurde Aus Rache
zerſchlug geſtern abend der Arbeiter Wilhelm Treitzel Kl Klausſtraße 4vier denſterſheiben des im Grundſtück Kl Ulrichſtraße 11 belegenen

Reſtaurants Montbijou Treitzel war vorher aus dem Lokale gewieſen
worden

Jn der Trunkenheit fiel Fern nachmittag gegen 4 Uhr der
Jnvalide Chriſtoph Ellinger in der Reilſtraße ſo unglücklich auf das
Straßenpflaſter daß er am Hinterkopfe eine ſtark blutende Verletzung erlitt
und mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der Königl chirurg Klinik zuge
führt werden mußte

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Swinemünde 3 Auguſt Wolff s Bur Die Hohenzollern

verließ nach der Flaggenparade um 8 Uhr 10 Min den Hafen um der
Jacht des ruſſſiſchen Kaiſers entgegenzufahren

Breslau 3 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Jn Muskau
iſt nachts inſolge Brandſtiftung die dortige große Tuchfabrik ab
gebrannt bloß die alte Spinnerei blieb erhalten Der Täterſchaft ver
dächtig wurde der Horniſt Bergmann von der ſtädtiſchen Feuer
wehr verhaftet

Homburg 3 Auguſt Wolff s Bur Jn der Phönixgrube
in Mittenbexdach wurden durch eine Schlagwetterexploſion 18 Berg
leute getötet 11 wurden betäubt und leicht verletzt aus der
Grube geholt

Köln 3 Auguſt Meldung des B Der Berliner Gewährs
mann der Köln Ztg erklärt hinſichtlich der Ereigniſſe in Caſablanca
daß die gemäßigte Sprache der Preſſe auf eine gewiſſe ſeit einem
Jahre eingetretene Beruhigung der Gemüter hindeute Der gegen
wärtige Fall geſtaltet ſich inſofern beſonders ſchwierig als man nicht wiſſe
wie die Franzoſen und die anderen betroffenen Staaten ſich wirkſame
Genugtuung verſchaffen könnten Ein Sühneverſprechen des Sultans iſt
wegen ſeines geſchwächten Anſehens gänzlich ausgeſchaltet Ein ſelbſtändiges
Vorgehen Frankreichs ſei nicht ratſam wegen der möglichen Erregung der
arabiſchen Stämme Die Franzoſen müßten bedenken daß ausſchließlich
fanatiſche Banden die Verantwortung für das Geſchehene trügen Die
bisherigen ſranzöſiſchen Maßnahmen wie die Entſendung von Schiffen

hätten andere Staaten im gleichen Falle ebenſo verfügt
Krakau 3 Auguſt Meldung des B Seit kurzem finden

Berſuche der öſterreichiſchen militäriſchen geronautiſchen Abteilung mit

lenkbaren Luftſchiffen ſtatt Es werden drei Ballons zwei lleine
und ein großer benutzt Die Ballons ſind von Wien aus nach Krakau
transportiert worden Jeder Ballon iſt mit drei Offizieren bemannt Der
Aufſtieg der Vallons erſolgte ans Fort 17 Sie bewegten ſich übereinander
in ſchnurgerader Richtung umkreiſten das Schloß und kehrten nach Fort 17
zurück Die Verſuche die ſämtlich glücklich verliefen werden eifrig fort
geſetzt

Belgrad 3 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Jn Belgrad
wurde ein neues Pamphlet gegen den Fürſten Nikolaus von
Montenegro aufgefangen das durch Vermittlung eines Beamten der
Staatsdruckerei in dieſer hergeſtellt wurde Urheber des Pamphlets ſoll

die Belgrader Hoſkamarilla ſein
London 3 Auguſt Wolff s Bur Wie Daily Telegraph aus

Tanger von geſtern meldet iſt die ſechs Wegeſtunden von Fez entfernte

Stadt Sifrou von Berberſtämmen geplündert worden Die Lage
Macleans ſoll ſehr kritiſch faſt hoffnungslos ſein Faſt alle Berber
ſtämme ſollen Raiſull günſtig geſtimmt ſein während die Streitkräfte des
Sultans nicht ausreichten ſie anzugreifen Man nimmt anu daß jede
Bewegung auf Sicherung der Freilaſſung Maclans ſich als verhängnisvoll

erweiſen werde

Gr maseh u elektr Lab
I deutsohe Fachabteillung far den

Bau landwirtschaftl Maschinen

Kurse f Landw
auch als Hehler bei den großen Uhren und Goldwarendiebſtählen in Ver

Hoch ung Tiefbauabtellangen

Fortsetzung
Inventur Kusverkaufs

Die Testestaäamcie
in Damen und Kinder Kontektion Damenputz und Weisswaren

Kleiderstoffen jeglicher Art etc etc
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bei denen dies mit 30 Jahren ja r noch früher eintritt andere nehmen es mitAusdauer Es gibt Frauen und

Stoffen welche die Träger der Lebenskraft ſind

Geld einſenden Ganz und portofrei Für Herren Dr
und Damen wichtig chten Sie genan auf die Adreſſe

Mütter gebt Buren Kindern
Lebertran Cmulsion

Bestes Kräftigungs u Nährungsmittel für
gahwächliche Kinder Flasche a 1 und 2 Mark
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tungen anhaltende Katarrhe des Halſes oder der Na
oder grünlicher Harn Zuckerkraukheit Hautausſchläge gelbe

graue oder übermäßig rote Geſichtsfarbe uſw
Das alles ſind eindringliche Signale daß Gefahr im Anzuge iſt die Gefahr nämlich bald körperlich und S alt unbeholfen oder gebrechlich zu werden Es gibt Leute

ungen Menf an Spannkraft auf übertreffen ſogar an
ädchen die in tungen Jahren ſchon matt und kraftkos dahinwelken und andere die bis ins höchſte Alter lebensluſtig und ſlink bleiben

muß geſtärkt und entwickelt werden Je zeitiger man dafür ſorgt deſto länger wird man ſein Leben genit e aber ſo wahrenDie Lebenskraf als man ſo früh wie möglich in dieſer Beziehung etwas tun ſollte fo wahr iſt es eigentlich niemals zu ſp
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Dem Ceben Wwiedergegeben
Nur Vollbeſtz der Kraft und Geſundheit ermöglicht Vollgenuß des Lebens und volle Leiſtungsfähigkeit Der Geſunbe
Starke Jugendkräftige nimmt ſich davon ſoviel er will der Kranke Schwache Abgelebte muß verzichten Wir bringen
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ichen im Rücken oder in anderen

erſagen des Gedächtniſſes Zucken

arkeit beſonders kurz nach dem

chlaflofigkeit Neigung zu Ergſe blaſſer

50 Jahren mit jedem

Sin Verſuch koſtet Sie nichts
öders Blut Salznahrung Renascin

Landsbergerstrasse 10

2

nd für jeden Bart versenden nachstehendes
aus prima magnetisohem Silber
stahl gut hohl geschliffen fertig
zum Gebrauch in ff Etui zu

Mark 50 per Stück
gegen Nachnahme

Steinweg 24
Bernburgerstrasse 16

Burgstrasse 7
Reilstrasse 111

Porto extra

e

t Auch wenn ſich

Beginn des Sommersomesters 5 April
Beginn des Wintersemesters I Kovbr

Gleichberechtigung mit d
Kgl Pr Raugewerkschulen

Vom Verbande Deatscher
Baugewerksmeister anerkannt

ochbau Tieſbau
und Steinmetztechmker

8esto Solnger Stahiwaren
billigſte Preiſe bei

C Preuse Gr Alrichſie 37

T beſorgt billigr Räumfuhren d Thpyels
Jnh Herm Fottel Ranniſcheſtr 15

den Saalkreis Auguſt r 181
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in Abert S

Paul Sohauseſl 60
HALLE A S

BITTERFELD DELITZSCH EILENBURG

Wir vermieten in der in unserem Bank
gebaàude

Halle a Poststrasse Nr 18
nach den neuesten technischen Erfahrungen
erbauten

STAHLKAMMER
stählerne Schranktächer Sates

in verschiedener Grösse und übernehmen
ferner zur Aufbewahrung in derselben für
längere oder Kürzere Zeit Verschlossene
Depots Kisten Koffer usw

Ausserdem haben wir Kleine

Stahlschrankfächer
sogenannte Sparkassen Safes

in unserer Stahlkammer aufgestellt die wir
zum Preise von

II 4 P 4vermieten
Die Besichtigung unserer Stahlkammer

ist jederzeit gern gestattet
Vermietungs Bedingungen sind an unserer

Kasse erhältlich

Paul Schauseil Co Baukgeschälſt

Fruchtsirup Extrakte
das volle Aroma frisoher FPrüchte enthaltend in

Himbeer Kirsch Erdbeer Zitronen Lemon Squash
Limetta Grenadine französ Arß el

Eine Originalf gibt 5 Pfd Limonadensirup
deſſen reiner natürlicher Fruchtgeſchmack und

Billigkeit überraſcht
Ein Pfund stellt sich fhu u fertig auf etwa 29Pt

Köſtlich zu Brauss und anderen Limonaden
ſowie als Betguss zu Puddings Speisen c

Flasche 75 Pf Zum Versueh Fl 40 P
Berühmte Figinal Reichel Essenzen

keine Kunstprodukte sondern natür
liche Destülate und Extrakte Nach
weislich Beste Bewährtestoe u im Ge
braueh Billigste zur Selbstbereftung von
Cognac Rum und sämtlichen Likören

in Hunderttausenden Haushaltungen
im Gebrauch

Otto Reichel Berlin SO Eisenbahnstr 4
Grösste Spezſalfubrik Deutschlands

Die Destüllierung im Haushalt Wertvoll Rezeptbuch Gratis
Miederlag In d durch meine Mlederlags Sohbllder kenntl Drogerien

wo nicht erhältlich Verſand ab Fabrik

Jn Halle bei Oskar Ballin jr obere Leipzigerſtr 68 Bruno
Berthold Steinſtraße 48 Bngel Drogerie Magdeburgerſtr 50
Dr A Pranke u Dr P Rummel Markt 17 0 Fioedler
Magdeburgerſtraße 1 A Prömoert Zwingerſtraße 25 Max
Holländer Alter Markt 4 Ernst Jentzsen Leipzigerſtr 31
Carl Junge Leipzigerſtraße Ecke Poſtſtraße Max Ott Stein
weg 29 F A Patz Große Ulrichſtr 6 Max Rädler Ran
niſcheſtr 2 Hugo Schulze Neumarkt Drogerie A Steinbaeh
z 14 Herm Stitz Nehf Gr Steinſtr 33 M Walts
gott Neht Gr Ulrichſtr 30
kcht t alen d h Der lichtherz Nachadmung

Schnurrbart
mit wunderbarem olge

üppiges Wachstum was durch Hunderte von

die mit großem Geſchrei angeprieſen werden

er Doſe Stärke II zu 3 Mk p Nachnahme

ist jeder der das Opfer von mErschöpinnx Geschiechts S
nerven ruinierender Leiden
sonstiger geheimer Leiden

ind radikale Heilung lehrt
artig nach neuen Gesichtsronbpeziniarz Rumler

oder alt ob noch ndas Lesen dieses Buches
teilen von geradezu un

hHehen Nutzen t Der Ge
Krankheit und Siechtum

Leidende aber lernt die

o HeilungFür Mark 60 in Briet
von Dr Rumler

Gehirn and Rückenmarks
h aewven Zerrüttung Folgen
M svwehaften gand Exzesse und

S vurde re
ein preisgekröntes eigenunkten fo peter erk

ür jeden Mann ob jun
oder schon er isnach fachmä nunischen Ur

schätrbarem gesundheit
sunde lernt sich vor
gchützen der bereits

zichersten Wege zu seiner

kennen cmarken franko zu beziehen
Genk e 2 Schweix

n

Haraſin unterſtützt den Haar und Bartwucht

Wo kleine Härchen vorhanden ſind entwidelt raſch
n

2 Wirkung

tenhalb vor ſh nern Methoden

chlüter Nacht Halle Große Steinſtraße 6

Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Haraſin in
Wochen ein flott Schnurrbart bekommen hat ſo erſuche um Zuſendung

chem und mikroskopischDrin Untersuchungen a ter
auf Tuberkelbazillen fertigt gewissenhaft

Bahbnhofs Apotheke Inh Korpsstabsapotheker a D Heise
Nahrungsmittel COhemiker Delitzscherstr 3
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